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Werte bestimmen die Einstellung Werte bestimmen die Einstellung 
von Personen und Einrichtungenvon Personen und Einrichtungen

�� Eine Einstellung ist noch keine Handlung.Eine Einstellung ist noch keine Handlung.

�� Dieselbe Handlung kann verschiedene Dieselbe Handlung kann verschiedene 
Werte umsetzen und verwirklichen.Werte umsetzen und verwirklichen.
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Dieselbe Handlung unter Dieselbe Handlung unter 
verschiedenen Wertannahmenverschiedenen Wertannahmen

A gibt B Geld ...A gibt B Geld ...

�� und zahlt damit den Kaufpreis seines und zahlt damit den Kaufpreis seines 
Wagens.Wagens.

�� besticht B mit einer Summe Geld.besticht B mit einer Summe Geld.

�� gibt B ein Almosen.gibt B ein Almosen.

�� mmööchte Geld wechseln.chte Geld wechseln.

�� ......



Frankfurt, 18. Juni 2008 5Werte leben ©
E

rn
y 

G
ill

en

Werte sind verwandt mit den Werte sind verwandt mit den 
Intentionen der handelnden PersonenIntentionen der handelnden Personen

�� Nicht "Was tue ich?" steht im Vordergrund, Nicht "Was tue ich?" steht im Vordergrund, 
sondern sondern "Was dr"Was drüücke ich mit meinem Tun cke ich mit meinem Tun 
aus?"aus?". . 

�� Welche Bedeutung hat mein Tun?Welche Bedeutung hat mein Tun?

�� Was mWas mööchte ich mit meinem Tun chte ich mit meinem Tun 
erreichen?erreichen?
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Werte sind abstrakter als NormenWerte sind abstrakter als Normen

�� Moralische Normen wollen moralische Werte Moralische Normen wollen moralische Werte 
schschüützen. tzen. 

�� Letztlich kLetztlich köönnen Werte immer auch zur nnen Werte immer auch zur 
BegrBegrüündung von Normen angefndung von Normen angefüührt werden. hrt werden. 

�� Beispiele: Beispiele: 

die Wahrheit sagen wahrhaftig leben

du sollst nicht morden du sollst Leben 
schützen

Norm Wert
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Norm Was soll/en ich/wir tun?

Werte Weshalb soll/en 
ich/wir das tun?

Sinn Warum soll/en 
ich/wir das tun?

Zu den Wurzeln der NormenZu den Wurzeln der Normen
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FFüür Werte eintretenr Werte eintreten

�� Werte zu vermitteln ist schwieriger als Werte zu vermitteln ist schwieriger als 
Normen zu vermitteln. Normen zu vermitteln. 

�� Normen sind explizite Richtlinien, wNormen sind explizite Richtlinien, wäährend hrend 
Werte (implizite) Einstellungen/Haltungen Werte (implizite) Einstellungen/Haltungen 
transportieren. transportieren. 

�� Normen kann man zumindest Normen kann man zumindest ääuußßerlich erlich 
lernen, Werte hingegen lernt man in seiner lernen, Werte hingegen lernt man in seiner 
eigenen Person und am Beispiel. eigenen Person und am Beispiel. 
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Werte einspielen Werte einspielen 

�� üüber Geschichten ...ber Geschichten ...

�� und Lebenserfahrungenund Lebenserfahrungen
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Die Parabel vom Die Parabel vom SadhuSadhu
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GleichheitGleichheit

Beispielhafte WerteBeispielhafte Werte 33
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Beispielhafte WerteBeispielhafte Werte 44

TransparenzTransparenz
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Weitere christlich inspirierte Werte 1Weitere christlich inspirierte Werte 1

GewaltverweigerungGewaltverweigerung
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Beispielhafte WerteBeispielhafte Werte 11

AuthentizitAuthentizit äätt
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Beispielhafte WerteBeispielhafte Werte 22

ZuverlZuverl äässigkeitssigkeit
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Weitere christlich inspirierte Werte 2Weitere christlich inspirierte Werte 2

VersVers ööhnungsbereitschafthnungsbereitschaft
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Weitere christlich inspirierte Werte 3Weitere christlich inspirierte Werte 3

VerstVerst äändigungsndigungs --
und und 
ArgumentationsArgumentations --

bereitschaftbereitschaft

Van Gogh: der barmherzige Samariter
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Weitere christlich inspirierte Werte 5Weitere christlich inspirierte Werte 5

gelassenes gelassenes 
EngagementEngagement
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Weitere christlich inspirierte Werte 6Weitere christlich inspirierte Werte 6

GeburtlichkeitGeburtlichkeit / / AbschiedlichkeitAbschiedlichkeit
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Weitere christlich inspirierte Werte 7Weitere christlich inspirierte Werte 7

SinnlichkeitSinnlichkeit

Family of Man (L-Clervaux)
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Werte als OrientierungswissenWerte als Orientierungswissen

�� ööffnen den Raum fffnen den Raum füür moralisches Handeln r moralisches Handeln 
nicht beliebig. nicht beliebig. 

�� Sie stehen fSie stehen füür eine Kultur der r eine Kultur der 
ausgesprochenen Freiheit und des ausgesprochenen Freiheit und des 
zugestandenen Vertrauens. zugestandenen Vertrauens. 
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Werte als OrientierungswissenWerte als Orientierungswissen

�� werden vermittelt in mwerden vermittelt in müündlicher und ndlicher und 
gelebter Tradition. gelebter Tradition. 
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Die drei Siebe des WeisenDie drei Siebe des Weisen
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Werte als OrientierungswissenWerte als Orientierungswissen

�� kköönnen nicht normativ vorgeschrieben nnen nicht normativ vorgeschrieben 
und vermittelt werden,und vermittelt werden,

�� brauchen eine eigene und moralbrauchen eine eigene und moral--
ppäädagogische Didaktik, die den zu dagogische Didaktik, die den zu 
vermittelnden Werten selber verpflichtet vermittelnden Werten selber verpflichtet 
ist und ihnen im Ansatz und in der ist und ihnen im Ansatz und in der 
Methode entspricht.Methode entspricht.
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Werte als OrientierungswissenWerte als Orientierungswissen

�� sind dem Weg und dem Ziel sind dem Weg und dem Ziel 
gleichermagleichermaßßen verpflichtet, dem "wie" und en verpflichtet, dem "wie" und 
dem "wohin",dem "wohin",

�� werden in der Gemeinschaft gelebt und werden in der Gemeinschaft gelebt und 
tradiert. tradiert. 

�� Sie ebnen den Weg fSie ebnen den Weg füür den Menschen in r den Menschen in 
allen Lebenslagen und allen Lebenslagen und ööffnen den Raum ffnen den Raum 
ffüür das Sakrale.r das Sakrale.
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Vielen DankVielen Dank


